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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Lageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mt . 2,25 ohne 3ustei¬

lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant

№ 12 .

Tageblatt und Anzeiger " für das erste Quartal werden
noch fortwährend von allen Kaiserlichen Postanstalten
und unseren Zeitungsträgern , sowie in der Expedition
angenommen .

Dienstag , den 15. Januar 1889 . 15 . Jahrgang .
Bestellungen auf das , ,Wilhelmshavener Partei zu ergreifen. Einstweilen ist Tamasese König de facto und Samoa dem Auswärtigen Amt in Berlin in ähnlicherWeise berichtet

wird von der englischen Regierung anerkannt werden . " wurde , wie diesem Departement und daß Baron von Holstein , als

Generalfonful Sewall meldet unterm 25. Mai , daß deutsche ihm die Depesche von diesem Departement mitgetheilt wurde , erklärte ,
Kriegsschiffe den Frieden und die Ordnung erhalten, jedoch auf der er habe denselben Bericht vom deutschen Vertreter erhalten und daß

Ferner meldet er, daß die deutsche Regierung ihre Oberhoheit auf Könige erwählen, da sie nur verlange, daß die deutschen Intereffen
ganzen Jaselgruppe Unzufri ben bei unter den Eingeborenen herrsche es feiner Regierung gleichgiltig sei , men die Samoaner zu ihrem

der Jafel durdi Kontrolirung der Poft und Ernennung ihres Vize - nicht geschädigt werden . Dies wäre sicherlich auch der Wunsch dieser
fonfuls zum Postmeister geltend zu machen gesucht habe . Unter Regierung , und da wir hierin einverstanden sind , hoffe ich, Sie wer¬
demselben Datum empfiehlt Generalkonsul Sewall Abschaffung der den Ihrer Regierung empfehlen , daß ihre Beamten auf Samoa an¬
gegenwärtigen Regierung und temporäre Besetzung der Jusein . Er gewiesen werdes , die Beamten in den Vereinigten Staaten in der
fagt , er wiffe, daß das Departement niemals an einen solchen Schritt friedlichen Leitung der Angelegenheiten in jener Gegend zu unter¬
gedacht habe, jedoch könne es ohne Opposition bewirkt werden und füßen , und falls Differenzen entstehen sollten , die nicht durch ihre
fcheine die einzige Lösung der Schwierigkeiten . gemeinsamen Bemühungen beigelegt werden können , sofort die Lan¬

Die amerikanische Korrespondenz über die
Samoa -Angelegenheit .

4

Ueber die dem Kongresse der Vereinigten Staaten vorgelegten
Altenstücke betreffs Samoas bringt die Weser -Zeitung " eine aus¬
führliche Inhalts - Angabe nach amerikanischen Blättern , welche wir
hier folgen laffen :

Am 1. Oftober theilte Herr Bayard dem Gesandten Pendleton
in Berlin die Absicht der Vereinigten Staaten mit , die auf Malietoa
gefallene Wahl des Voltes von Samoa zu respektiren , und nahm
an , daß die übrigen Vertragsmächte ein gleiches Verfahren einschia¬
gen würden .

Sekretär Bayard spricht in einem vom 2. August datirten desregierung einer jeden Partei benachrichtigt werbe , damit ein
Schreiben an den Gesandten Phelps die Ansichten der Regierung freundschaftliches Resultat erzielt werde . Unter demselben Datum
über den Vertrag bezüglich Samoas aus und sagt : „Ich sehe einst - erklärt Herr Bayard in einer an Herrn Coleman , den Geschäftsträ¬
weilen feinen & und ein, aus welchem die Vereinigten Staaten irgend get der Verein . Staaten in Berlin , gerichteten Note , er stimme mit
einen Theil ihrer bestehenden ausschließlichen Konsularjurisdiktion dem Baron von Holstein darin überein , daß es gleichgiltig sei, wer
über die Amerikaner auf Samoa aufgeben sollen . " das Oberhaupt auf Samoa ist. Am 23 . November setzte Herr

Sewall , welcher nach Washington gelommen war , Herra Bayard in
Keantaiß , daß die Abgeneigtheit des deutschen Konsuls auf Samoa ,
in freundschaftlichem Einvernehmen mit ihm zu handeln , infolge eines
Bertennens seiner Motive und der Politik der Regierung entstanden
sei, und er sprach den Wunsch aus , daß nichts einem harmonischen
gemeinsamen Verfahren im Wege stehen sollte , damit dem gegenwär¬
tigen unglücklichen Streite ein Ende gemacht werde. Ja einem
am 26. November an den Grafen Arco gerichteten Schreiben lenkt
Herr Bayard die Aufmerksamkeit auf diese Erklärung des Herrn
Sewall und spricht die Hoffnung aus , daß dieselbe dem deutschen
Konsul von Apia zur Kenntniß gebracht werden möge , damit bei
der Rückkehr des Herra Sewall fein Mißverständniß obwalte .

Dentsges Reid .

Die diplomatische Korrespondenz beginnt mit einem vom 8
Oftober 1887 datirten Schreiben des Generalfonfuls Sewall in Apia
an den Hilfs Staatssekretär Porter und dem Berichte von H. I
Moore , einem bedeutenden amerikanischen Kaufmann in Samoa ,
welcher den Fall der Amerikaner darlegt , deren Grundeigenthums .
befiß durch die Einfeßung von Tamasese zum Könige und die Kon¬
trolierung der Regierung von Seiten der Deutschen gefährdet ist .

Am 4. November 1887 überreichte Freiherr von Zedtwig ,
deutscher Geschäftsträger in Washington , dem Setretär Bayard eine
Dentschrift , welche die Gegenvorschläge der deutschen Regierung auf Herr Coleman von der amerikanischen Gesandtschaft in Berlin
die Vorschläge des Herrn Bayard erhielt . Lestere lauteten dahin , telegraphirte Herrn Bayard als Antwort hierauf , Geheimrath Hol
daß der Exekutivzweig der fünftigen Regierung von Samoa aus stein habe ihn in Kenntniß gefeßt, daß der deutsche Konful von Apia
einem aus fünf Personen zusammengesezten Rath bestehen soll, und die Weifung erhalten habe, sein Verfahren auf das zu beschränken,
zwar soll dieser Rath aus dem Könige , dem Vizekönige und drei was zur Sicherung des Lebens und Eigenthums dec deutschen Un
von den drei Vertragsmächten zu wählenden ausländischen Ministern terthanen nothwendig sei .
bestehen , welche lettere die Portefeuilles der auswärtigen Angelegen Ja einem vom 8. Oftober von Apta datirten Schreiben seßte
heit , des Innern und der Finanzen innehaben sollen . Diese Mini - Kommandeur O' Leary den Kapitän Frize in Kenstniß , daß ange
fter sollen Size in Faigule und das Recht haben , sich an des Desichts des deutschen Forts bei Muliaum Geraltigaten auf dem
batten zu betheiligen . Der Haupteinwand der deutschen Regierung Eigenthum von Amerikanern verübt wurden und bewaffnete Mariner , Berlin , 13 . Januar . (Hof und Personal - Nachrichten .)
gegen diesen Plan bestand darin , daß in einem Lande wie Samoa , welche von der Mannschaft der unter Befehl des Kapitän Frige Se . Majestät der Kaiser arbeitete gestern Abend mit dem
welches eine weiße Bevölkerung von 200 Personen und eine einge stehenden Schiffe beschüßt zu werden scheinen, das Leben der Eigens Chef des Militärkabinets , General -Adjutanten v. Hahnke, und hörteborene Bevölkerung von 35 000 Personen hat , die im primitiven thümer bedroht und gefährdet haben . einen Vortrag des Kontre - Admirals Paschen , des VerZustande leben , eine Theilung der Regierung in gettenrt 3weige Hierauf antwortete Kapitän Friße : „ Die Lage der Dinge auf treters des Grafen Monts . Am späterea Abende sahen die Kaiserl .
gegenwärtig nicht ausführbar sei, und daß di : Ernennung von drei Samoa ist eine derartige , daß ich genöthigt bin , von der Ansicht Wiajestäten Se . Königl . Hoh it den Prinzen Friedrich Leopold undweißen Ministern mit zu großen Ausgaben verknüpft sein würde auszugehen , daß Fragen , wel ie zu meiner Kenntniß gebracht werden , den Herzog Ernst Günther von Schleswig -Holstein 2c. als GästeWenn die amerikanische Regierung nicht von den praktischen Vor nicht gänzlich ohne politischen Charakter sind , und daher bitte ich bei sich zum Thee . Am heutigen Vormittag hörte Se . Maj . dietheilen des deutsch englischen Vorschlages überzeugt werden fönne und Sie , die Sache als in den Händen der auf Samoa wohnenden regelmäßigen Vorträge , empfing mehrere höhere Offiziere zur Ent¬wenn sie die Ausführung deffelben als gefährlich für die Unabhängig . diplomatischen Vertreter der Vereinigten Staaten und Deutschlands gegennahme persönlicher Meldungen und arbeitete wieder längerefeit und Neutralität Samoas und als eine Abweichung von der tra - befindlich zu betrachten . " Zeit mit dem Kontre Admiral Paschen . Um 6 Uhr findet bei denditionellen Politik der Vereinigten Staaten im Stillen Meere be- Am 21 . November schrieb Sekretär Bayard an den Grafen Kaiserlichen Majestäten Familientafel statt , zu welcher die Groß¬trachtet , wolle die deutsche Regierung nicht an dem Plane festhalter Arco , den hiesigen deutschen Gesandten : Jufolge der mündlichen herzoglich und die Erbgroßherzoglich Badischen Herrschaften , dieund die Erörterung desselben erneuern , indeß halte die Kaiserliche Mittheilungen , welche Sie mir gestern auf Weifung Ihrer Regierung Erbprinzlich Meiningischen Herrschaften , die Prinzen Alexander undRegierung aus den angeführten Gründen den während der Konferenz bezüglich der Interesses der Deutschen und Amerikaner auf Samoa Friedrich Leopold , die Herzogin Wilhelm und der Herzog und diegem chten Gegenvorschlag des Herrn Bayard zur Einsetzung einer machten , habe ich unseren Vertreter in Berlin angewiesen und werde Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg -Schwerin , der Erbpriaz ,aus fünf Mitglied . rn bestehenden Regierung für unausfürbar und dem Konsul der Veceinigten Staaten auf Samoa gleiche Weisung der Prinz und die Prinzessin Friedrich und der Prinz Karl vonfei außer Stande , denselben als genügenden Grund zu weiteren Un- ertheilen , daß Alles angewandt werden muß , um jede Reibung oder Hohenzolleru , der Herzog Ernst Günther und die Prinzessinnen Luiseterhandlungen zu betrachten . Die Denkschrift ist vom Grafen Bis jeden Konflikt der Interessen zwischen den Bürgern der beiden Re- und Feodore zu Schleswig Holstein , der Erbprinz Reuß , Prinzmard unterzeichnet . gierungen in ihren geschäftlichen Operationen auf den Inseln zu Friedrich Karl von Hessen 2c. geladen find .In einem vom 8. Mai aus London datirten Schreiben der vermeiden . Falls eine Frage entstehen sollte , die nicht von diesen Der R. u . St . -Anz . " veröffentlicht im Extrablatt Fol .dortigen Gesandtschaft der Vereinigten Staaten wird gemeldet , der Beamten sofort und in befriedigender Weise geordnet mecben tann , gendes : Am 11. d . M. hat hiecselbst die Verlobung Sr . Königl .englische Unterstaatssekretär des Auswärtigen Amtes habe gefagt : dann sollen die Streitfragen sofort nach Berlin und dieser Haupt Hoheit des Prinzen Joachim Karl Wilhelm Friedrich Leopold vonDie englischeRegierung hat feinen Grund gesehen, in den Differen - stadt zur Entscheidung verwiesen werden . Ich glaube , wir waren Preußen mit Ihrer Durchlaucht der Prinzessta Feodora Luise Sophiezen zwischen dem König Malietoa und dem Kaiser von Deutschland einander klar darüber , daß der gegenwärtige Zustand der Dinge auf Adelheid Henriette Amalie zu Schleswig Holstein , Tochter weilan

12 Die Ehe stifterin .
Von H. Palmé Paysen .g

Verfasserin von Marietta Tonelli “ , „ Mädchenliebe “ , „ Am Mälarsee “ 2c.

(Fortsetzung . )

„ Warum lachen Sie ? "

„ Sie sehen so sonderbar aus , wenn Sie sich zur Erafthaftigkeit
aufichwingen " , entgegnete fie . „ Fühlen Sie sich beleidigt ? Wollen
Sie mir eine Strafrede halten ? *

Er wurde wirklich ein wenig roth , der Herr Lieutenant von
Thusnelde zeigte auf die Sonne . Ehe die nicht gesunken, Malcho, der geglaubt, es längst verlerat zu haben, so sehr ärgerie

gehe ich nicht fort " , erklärte fie .

NKleine Naturschwärmerin . "

到

" Lassen Sie sich dadurch nicht vom Tanze abhalten , Ernst . "
n Das heißt so viel wie : allez , allez , donc ! Silft Ihnen nichts ,

Nelde , Sie werden mich nicht los . "
So bleiben Sie ."

19

er sich über ihren Spott .
M M

"

8

war es eben - ste liebte ihn nicht . Eigentlich unbegreiflich
bis jetzt hatte er jedes Mädchen , dem er die Ehre erwiesen , sich

in ihn verlieben zu dürfen , auch verliebt gemacht . Nar
diese nicht . Wie kam das ? Prinzeffin ! spottete er , ich beuge noch
Deinen Naden , nur Geduld , die Stunde wird tommen , in der ich
Dir zurückzahle , was Du mir heute angethan. Troß der Ers
bitterung wußte er seine Mißstimmung gut zu beherrschen , und da

" Ja " , sagte er empfindlich , well Sie sich mir gegenüber eben jeßt mehrere Kinder von drüben herangelärmt famen , so wurde
immer verstellen . "

Ein sehr erstaunter Blick traf ihn .
Ich verstelle mich nie " , fagte fie ruhig .

„ Auch nicht in ihrer großen Zurüdhaltung gegen mich ?
Er zog die Stien fraus . Sie hatte eine so bertenfeite Ma- Meine Verehrung für Sie ist wirklich ganz aufrichtig gemeint

nier", zu sprechen, wie ihr der Schnabel gewachsen war, mit immer ab , Sie erröthen - Sie haben meine Huldigungen für Spielerei
freundlichem Ton grovkörnige Worte . Sollte er nun bleiben oder gehalten , Nelde ! "

Beiden die Peinlichkeit der Situation , die sehr bald eine schreckens¬
bolle Veränderung erfahren sollte , weniger fühlbar gemacht .

Zwei Knaben , einer derselben war das Söhnchen der reichen

Kaufmannsfrau , die Nelde an der table d' hote gegenüberfaß ,
machten , nachdem sie etwas wild herangetrampelt tamen , allerlei
Turaubungen am Geländer, während das Schwesterchen mit seinen
Gespieltunen waghalsige Sprünge auf einer der Treppen ausführte ,
die weiter zurüd hinunter in die See ging . Von drüben her er¬
tönten warnende Rufe der Gouvernante , die von den Kindern wohl

" gehört , aber völlig unbeachtet blieben , so daß sich hier Eraft , dort

geben ? Eigentlich hatte er Grund , wüthend auf sie zu sein. Jede Er hatte sich neben sie auf die Bant gefest und ihre Hand
andere junge Dame hätte sich geschmeichelt gefühlt, wenn er, Lieu . ergriffen. Thustnelde entzog sie ihm und erhob sich hastig .
tenant von Walcho , nach ihr gesucht und ihr seine Gesellschaft asge¬ „ Eraft Herr von Malcho - ich wie fönnen Sie
boten hätte. Ob diese Sprödigkeit nicht etwa doch Ziererei war ? stotterte sie eben so erregt wie erschreckt . Röthe und Blässe wechselten Thusnelde veranlaßt fahes, einzuschreiten , ganz abgesehen, daß ihnen

auf ihrem Gesicht . Er aber blieb ruhig , sah ste voll Entzücken an , diese Gelegenheit , sich nun wieder von einander abzuwenden , recht
Nelde hatte sich auf die einzige Bank neben dem Geländer ge- fo hatte er sie sehen wollen , herausgeriffen aus ihrer Unverständigtet erwünscht fam.fest , Erast blieb wenige Schritte davon stehen und blickte auf sie und Unsaybarkeit . "Nimm Dich in Acht, Kleiner , Du fönutest Dir wehe thunnieder. Um ihren Mund lag ein weiches Lächeln, auf ihren Wangender Wiederschein des röthlichen Abendlichts . Klar wie die Stirn war

Ueberrascht es Sie wirklich, Nelde ? " fragte er mit Wärme , oder in die See fallen" , rief Thusnelde .
wenn ich Ihnen sage „ Ich kann ja schwimmen " , antwortete der wohlerzogene Junge

Er wollte sehen .

"
乾

赣

60

ffNein , fagen Sie nichts " , wehrte sie angstboll ab, ich fann und balanzirte weiter .
fich dieses Mädchen zärtlich und hingebend dachte, so erschien es ihm und will nichts hören. Sie wollen doch nicht unfer gutes, unbe¬ „ Aber Dein Fräulein ruft fie ängstigt sich um Dich " ,

ihr Auge , das sich von ihm fort in die Ferne gerichtet. Wenn er

sehr begehrenswerth. Es lohnte sich wirklich, den Versuch zu machen , fangenes Verhältniß ſtören durch ein paar unüberlegte, boreilige mahnte Thusselde von Neuem, während sich drüben die Erzieherin
die graublauen oder brausen Augen – die Farbe war so schwer Worte. Sehen Sie meine Zurückhaltung als das an, was sie ist, beeilte, herüberzukommen .

-zu entziffern wie ihre Züge zärtlich und liebevoll blicken zu als eine Schranke, die jedes Mädchen zwischen sich und denjenigen Bah , ängstigen hat sich was " , und das fleine Mädchen
machen. Wenn er jeßt diese weißen , schlanken Hände, die dort nach- Kavalier stellt, der ihr nicht mehr sein darf und fans , als ein Ka- rief von hinten her : Fräulein schaukelt sich auch, wenn sie badet,lässig im Schooß ruhten, ergriffe und sie ohne alle Umschweife, wie merad ein Freund . fteh mal , so -
er es sich in Folge des eb n mit Tante Alma ftattgefundenen Ge- Da hatte er den gefürchteten Korb in bester Form , sogar noch Das ist ja nichts " , rief der Junge , fieh mal mich an ! * Und
präches vorgenomeen, um ihr Herz bäte, ob dann nichtdieſe fünft- vor der Gillärung, und wenn er sich auch nicht in die See stürzte, damit schwang er fich bligschnell vor Thusnelbe übers Geländer, glitt

licheZurüdhaltung schmelzen, der Argwohn schwinden würde, ben sie to verbroß ihr die Abweisung doch außerordentlich. Warum atte aus, ſchrie und stürzte in die hochgethürmte Woge, die brausend
augenscheinlich seiner ehrlich gemeinten Huldigung entgegentrug?けLiebe Nelde" , sagte er, „ blicken Sie mich doch einmal an . "Sie that es und lachte dann herzlich auf .

ihn die Tante auch gedrängt , warum das Verhängniß ihn hierher herangerollt fam , ihn aufnahm und auf ihrem Rücken weitertrug .
( Fortseßung folgt .)

auf diesen verführerisch einsamen Plaz geführt , der wie geschaffen
war zur Aussprache für zwei Liebende . Ja , für zwei Liebende ! Das |



Sr . Hoheit des Herzogs Friedrich zu Schleswig - Holstein von der zu Verwidlungen führen fönute , so wollte er die Gelegenheit wahr und dann nach der Landung noch lange Zeit in seinen naffen KleidernLinte Sonderburg -Augustenburg und Ihrer Hoheit der verwittweten nehmen , sich mit eigenen Augen zu überzeugen , ob eine Unternehmung geblieben ist.Frau Herzogin Adelheid , mit Bewilligung Sr . Majestät des Kaisers gegen diesen Bunft ausführbar wäre . Er beschloß indeffen, sich † Wilhelmshaven , 13. Jan . Nach der lezten Personenstands .
und Königs und unter Zustimmung Ihrer Hoheiten des Herzogs darauf zu beschränken, mit den Booten Refogno8zirungen längs ter Aufnahme hatte Wilhelmshaven am 12. November 1888 an Ein .Ernst Günther und der verwittweten Frau Herzogia Adelheid zu Küfte vorzunehmen, da er eine Ermächtigung des Königs , den Lor- wohnern 18 367 , darunter 7404 Mannschaften der KaiserlichenSchleswig -Holstein stattgefunden . Diefes frohe Ereigniß wird auf fall zu rächen , nicht besaß. Der Prinz selbst nahm an der Re- Marine . Am 12. November 1887 waren nach der an diesem TageAllerhöchsten Befehl hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht . fognoszirung Theil , und den Mannschaften war , troßdem fte be- stattgehabten Personenstandsaufnahme in Wilhelmshaven 14390 EinBerlin , den 12. Januar 1889 . Der Minister des Königlichen waffnet waren , der friedliche Zweck der Fahrt mitgetheilt . Von der wohner , darunter 4167 Militärpersonen . Das Ergebniß der letztenHauses . von Wedell . maurischen Bevölkerung war die Ausseßung der Böte wahrgenommen , Volkszählung am 1. Dezember 1885 war : ortsanwesende BevölUeber die Erkrankung des Chefs der Admiralität , Grafen und man hatte ein weißes Tuch aufgehißt . Als die Böte indeffen ferung überhaupt 13972 , darunter aktive Militärpersonen 3611 .Monts , und über die Ursache derselben bringt die Magdeb . 3tg . " dicht unter einen unersteiglichen Felsen dahin fuhren , fiel ein Schuß , § Wilhelmshaven , 13. Dez . Den Passanten der Marktstraßefolgende nähere Einzelheiten : Der Zustand des Patienten ist , wenn und nuumehr entschloß sich der Prinz , für die neue Beleidigung der bot sich heute Vormittag ein recht drolliger Anblick, indem daselbstauch eine leichte Befferung in dem Befinden gemeldet werden konnte, preußischen Flagge sofort sich Genugthuung zu verschaffen . Die das Hundefuhrwerk eines hiesigen Bäckers durchging . Mit Windes .doch noch immer in hohem Grade besorgnißerregend . Der Krante Korvette Danzig " , die sich dem Ufer bis auf eine Entfernung von schnelle jagte der treue Philar mit seinem Karren , auf welchem dieift fortwährend bettlägerig und leidet nicht nur an einer mit ftarfem einer halben Meile genähert , erhielt Befehl , die Mauren mit Bomben im Korbe befindlichen Brödchen luftig herumtanzten , dahin , durchFieber verbundenen Entzündung der Athmungsorgane , sondern auch zu bewerfen , und mit den Böten selbst wurde eine Landung versucht die Rufe der Kinder nur noch mehr zu schnellerem Lauf angetriebea .an einer hochgradigen Berstimmung des Magens und infolge dessen und ausgeführt . Troß der Uebermacht der Feinde erklommen die Die Riansteine des Fußstegs in der Göferstraße , gegen welche deran Appetitlosigkeit und der Unfähigkeit , stärkende Nahrungsmittel in Matrosen unter Führung des Prinzen einen 200 ' hohen Erdabsturz Karren gerieth , boten dem Durchgänger endlich ein Halt .wünschenswerthem Umfange zu sich zu nehmen . Das Befinden und drängten die Angreifer zurück . Aber angesichts der von Minut Wilhelmshaven , 14 . Januar . Die von den im Bereichewechselt fortwährend , so daß auf einen befferen Tag oft wieder ein zu Minute wachsenden Schaar der Feinde hielt es der Prinz doch der Nordseestation stationirten Militärpersonen und Militärbeamtenschlechterer folgt . Uebrigens ist die Krankheit bereits vor Weih für gebeten , den Rückzug zu befehlen , der dann auch mit solcher zu erhebende Hundesteuer fließt bekanntlich einem Fonds zu , welchernachten eingetreten und wahrscheinlich durch eine Erkältung verur Sicherheit und Ordnung angenommen wurde , daß die Mauren nicht zur Unterstüßung hilfsbedürftiger Familien der hiesigen Marine¬facht , welche Graf Monts sich bei der Theilnahme an den Hofjagden zu folgen wagten und sich erst wieder näherten , als der lezte kleine mannschaften vom Feldmebel abwärts , dient . Zur Zeit werden nunin Leglingen zugezogen hatte ; über das Magenleiden soll er jedoch Trupp seine Einschiffung mit den Verwundeten und Todten vollzog . die alljährlich wiederkehrenden Erhebungen seitens der betreffendenschon seit längerer Zeit geklagt haben . Wenn nun auch eine baldige Zu den Verwundeten , deren Zehl sich im Ganzen auf 17 belief (2 Behörden zwecks Einziehung dieser Steuer von den im Besiße vonBefferung nicht ausgeschlossen erscheint, vielmehr erhofft wird , so wird Offiziere und 15 Mann ), gehörte auch der Prinz selbst, der gleich Hunden befindlichen Personen angestellt .doch der hohe Beamte jedenfalls sich noch sehr lange von allen amt zu Beginn des Gefechts einen Schuß in den Schenkel erhielt . An ! ! Wilhelmshaven , 14. Januar . ( Die gestrigen Konzerte ),lichen Geschäften fern halten müssen . den Folgen dieser Verwundung hat er dann zeitlebens zu tragen ge- Nachmittags im Bait und Abends in der Wilhelmshalle hatten den

hubt . Die Zahl der Todten belief sich auf 7 (1 Difizier und 6 besten Verlauf , besonders fanden die Soli Beifall und Applaus .
Mann ). Der getödtete Offizier war der Adjutant des Prinzen , der V Wilhelmshaven , 14. Jan . ( Eisbaha . ) Gestern war von
an der Seite desselben einen tödtlichen Schuß in die Brust echielt . früh an ein fröhliches Getümmel und buntes Gewimmel auf der

Kardinal Lavigerie hat nach einer römischen Meldung der Eisbahn des Ems Jade Kanals . Starte Züge Ostfriesen famen an ,
Elberf . 3tg . " 100 freiwillige belgische Priester angeworben , welche auch ging Mittags eine ziemlich zahlreiche Gesellschaft von Herren

am Kongo zur Unterdrückung des Sklavenhandels thätig sein wollen . per Schlittschuh nach Aurich ab . So voll befest war in diesem
- Die soeben ausgegebenen Zwei -Martstüde mit dem Bild : iß Jahre bie Bahn auf dem Gas -Jade -Kanal noch nie , Jung und

des Kaisers Wilhelm II . und der Jahreszahl 1888 zeichnen sich, Alt , Herren und Damen , Vornehm und Gering waren des Eissports
samentlich was den Portraittopf des Monarchen betrifft , durch vor - befliffen, so daß der Pächter sicherlich ein brillantes Geschäft ge¬
treffliche , tiefe Modellisung und durch scharfe Prägung aus , so daß macht haben wird . Nicht unerwähat darf gelassen werden , daß es
die neuen Stücke , namentlich diejenigen mit polirtem Ui tergrund , ben bier in Wilhelmshaven ganz ausgezeichnete Schlittschuhläufer giebt,
beften Erzeugnissen unserer Königlichen Münze zug zählt werden sowohl unter den Herren als auch unter den Damen . Einige leisten
fönnen . in dieser Kunst sogar

dieselben auf Eise in

Die Abgeordneten von Bennigfen und Dechelhäuser
und Hauptmann Wißmann waren vorgestern , wie die „ Köln . 3. "
erfährt , von Sr . D. dem Reichskanzler Fürsten von Bismard zum
Diner gelader .

Die Erfazwahl für den Neichstag in Offenburg ergab
tein Resultat , so daß Stichwahl am 25 . Jan . ftattfindet .

In der Dienstagsfizung des Reichstages wird der Etat des
Auswärtigen Amtes angeblich unter Betheiligung des Reichskanzlers
zur Berathung fommen .

Die Reichsbank sette den Diskonto auf 4 Proz . und den
Lombardzinsfuß auf 412 resp . 5 Proz . herab .

Die fürzlich auch in diesem Blatte wiedergegebenen Mit
theilungen des Berliner Fremdenblatt " , betreffend die in Aussicht
genommenen neuen Bestimmungen über die Zulassung zum Einjährig
Freiwilligen Dienst , werden als unrichtig bezeichnet. Wohl seien der
artige Vorschläge gemacht worden , aber ihre Annahme sei nicht er¬
folgt . Die Berathungen über diese Angelegenheit dauern fort .

- Die Afrikavorlage wird jetzt an den Bundesrath ge¬
langen , da sie soweit fertig gestellt ist . Jedenfalls wird derselbe ste
schnell zu erledigen suchen , damit sie baldigst dem Reichstage über¬
wiesen werden fann . Die Angelegenheit ist den Verhältnissen nach
dringlichster Natur .

Eine interessante Probe auf die Lanzenbewaffnung hat in
Potsdam stattgefunden . Ein zwei Jahre dienender Ulan wurde vier
Husaren gegenübergestellt , die ihn mit tlantem Säbel zu bekämpfen
hatten . Der Ulan hob sofort einen Gegner aus dem Sattel und in
furzen Zwischenpausen auch die drei anderen . Der Soldat wurde
sofort Gefreiter und erhielt vom Offiziertorps eine ehrenvolle Aus¬
zeichnung .
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Offenburg , 12 . Januar . Die Stichwahl für die Reichs - radezu einen Genus
etwas Hervorragendes , und gewährt es ge =

tagserfagwahl ist auf den 25 . Januar festgesezt .

21u3land .

Haag , 11. Januar . Der Zustand des Königs ist in ein seh
bedenkliches Stadium getreten .

Figuren sich bewegen zu sehen . Man weiß oft nicht , ob die Aus¬
dauer und die Kraft mehr zu bewundern ist , als die Zierlichkeit
und Eleganz , mit welchen selbst die schwierigsten Touren ausgeführt
werden . Daß die Bahn im Park nicht minder gut besetzt war ,
versteht sich von selbst .

Brüssel . Es ist bekannt , welche Gegenfäße zwischen dem † Wilhelmshaven , 14. Jan . Von zwei hiesigen sehr geübten
König von Belgien und dem flecitalen Ministerium bestehen ; die Schlittschuhläufern ist am geftrigen Tage eine Tour nach Emden
jelben find in jüngster Zeit wiederholt zum öffentlichen Ausdrud ge unternommen worden . Es schließt diese Strecke bekanntlich die ganze
bracht worden . Großes Aufsehen erregt nun in Brüssel , wieGroßes Aufsehen erregt nun in Brüffel , wie cir Länge unseres Ems - jade -Kanals in
Privat -Telegramm von dort meldet , eine gestern erschienene anonyme Von den Genannten wurde diese Strecke in 3 Stunden zurückgelegt .

le in sich und beträgt genau 75 km .

Broschüre über Belgiens politische, militärische und wirthschaftliche Gewiß eine schöne Leistung , wenn man bedenkt, daß ein Fußgänger ,
Lage . Wie die belgische Presse übereinstimmend meldet , ist König auf den man fürs Abschreiten eines Kilometers für gewöhnlich 12
Leopold der Betfaffer diefer Broschüre . König Leopold befürwortet Minuten rechnen muß , dazu ca. 15 Stunden gebrauchen würde .
die Schaffung einer belgischen Marine , die Uebernahme des Kongo¬
taetes als belgische Kolonie , die Einführung des persönlichen Heeres

Der Vorstand einer Berufsgenossenschaft hatte den Antrag dienstes , sowie die Vermehrung des Truppenfontingents . Die Bro¬
auf Wiedereinfegung in den vorigen Stand gegen die Versäumung schüre urtheilt in sehr scharfer Weise über die intransigenten Kleri
der Rekursfrist damit begründet , daß di Vorverhandlungen des Fest - falen , deren parlamentarischer Führer , de Woeste , ein unheilvoller
ftellungsorgans (Sektionsvorstandes ) einige Tage später als die Ent - Mensch genannt wird .
fcheidung des Schiedsgerichts an den Sektionsvorstand zurückgelangt Paris , 12 . Jan . Ein Manifest Boulanger ' s beantwortet
feien , und infolge dessen , sowie wegen der nothwendigen vorgängigen einen Maueranschlag seiner Gegner „ Kein Seban ! " und sagt : Die¬
Beschlußfaffung des genannten Organs über die Räthlichkeit des ses sei ein Appell an die Feigheit . Frankreich habe kein Sedan mehr
Einlegung des Returfes die Retursfrist nicht habe innegehalten werden zu fürchten , & veslonge entschieden den Frieden , sei aber start ge
tönnen . Durch Beschluß vom 2. Januar d . J . (Nr . 638 ) hat das nug , gegen Herausforderungen sich zu vertheidigen und Stürme zu
Reichs Versicherungsamt diesen Antrag als unbegründet bestehen, von denen es bedioht werden möchte. Boulanger fließt :
zurückgewiesen. In der Begründung des Beschlusses ist hervorge . Um ein neues Sedan zu verhüten , wollen wir uns der Verth idi
hoben , daß die angeführten Umstände gegenüber der ausdrücklichen gung des Wohlstandes des Landes und seiner jezt vergeudeter
Bestimmung des § 63 , Abs . 1 des Unfallversicherungsgefeges üset Schäße weih. n. "

Wilhelmshaven . ( Ein Tonnenrennen ) , ein für Deutschland
neuer Sport , wurde jüngst in Hamburg von der Verwaltung der
Heiligengeiftfeldt . Eisbahn veranstaltet . Dieser in Amerika und auch
theilweise im hohen Norden sehr beliebte Eissport wird in folgender
Weise aufgeführt : Auf der für den Eiswettlauf bestimmten Bahn
werden in Entfernungen von etwa 20 Meter eine gewisse Auzahl
Tonnen ohne Deckel und Boden in der Längenrichtung niebergelegt
und haben die bei dem Tonnenrenner Konfurtirenden bei ihrem
Laufen nad dem Ziele diese Tonnen der Reite nach zu durchkriechen.
Hierbei entipiunt fich häufig ein Kampf zwischen den Theilnehmern
um ein und dieselbe Toane und erzeugt dieser wie andere Hirder¬
niffe, die sich beim Durchfriechen der nach dem Ziele haftig steuern¬
ben Theilnehmer entgegenft :Den , ftmals die drolligsten Situationen .

Wilhelmshaven . Ueber den Staub der Wintersaaten im Re¬
gierungsbezirk Aurich schreibt der „ Reichsanzeiger : Die Bestellung
der Wintersaaten fonnte unter günstigen Verhältnissen bewirkt wer¬

den Anfang des Laufes der Retursfrist nicht geeignet seien , die Ge - London . Herr Rennell Rodd , der Verfasser der Bio
währung des außerordentlichen Rechtsmittels der Wiedereinsetzung graphie Kaiser Friedrichs , ist durch Defret vom 1. Januar von den Ju den Marschgegenden ließ allerdings der durch die Regen¬
in den vorigen Stand zu rechtfertigen (Entscheibung 432 , „ Amtliche Lord Salisbury zu ordentlichen Botschaftssekretär eruannt worden . güffe des Sommers aufgeweichte und erfältete Boden verhältnißmäßig
Nachrichten des R. - V. - A. * 1887 ( Seite 357 ) , und ferner folgendes London . Ein großer Theil der englischen Bresse bezeichnet spät die Pflugarbeit und Aussaat zu , durch die fortdauernd günstige
bemerkt Wenn auch eine vorgängige Beschlußfaffung beziehungsweise das Gerücht von der Verlobung der Prinzessin Waud mit dem Witterung jedoch haben sich die Winterfrüchte , namentlich in der
Berathung des Sektionsvorstandes über die Frage der Returseins russischen Theonfolger als falsch . Geest kräftig entwickelt und zeigen e nen befriedigenden Stand .
legung und eine entsprechende Anregung derselben beim Genossen - London , 11 . Januar . Eine Depesche der „ Times " aus * Bant , 14. Jan . Der Schmied L. hierselbst , in der Pappels
schaftsvorstande sich im Jnteresse der Einheitlichkeit der Verwaltung , Banzibar vom heutigen Tage bringt folgende Nachrichtes vom Süd - ftraße wohnhaft , batte seine Frau schon längere Zeit mit dem Todt¬
sowie auch aus praktischen Gründen empfiehlt , so ist doch eine solche Nyanza vom 11. November : Im Laufe des Oktober beschloß Mwanga , schlage bedroht . In der derfloffenen Nacht brachte man der pp . L.
in zwingender Weise nicht vorgeschrieben . Es ist deshalb , wo eine der König von Uganda , die Vernichtung seiner sämmtlichen arabischen sein böses Ansionen zur Ausführung , indem er seiner Eschälfte
folche Uebung innerhalb der Berufsgenossenschaft besteht, Sache des Garden und wollte sie auf einer fleinen in dem See gelegenen Insel mi telst eines Beiles einen wuchtigen Hieb auf den Hinterkopf ver
Sektionsvorstandes , der Angelegenheit zwecks Wahrung der Frist die dem Hungertode preisgeben . Die Garden wurden von diesem An- fegt . Bei der Inhafticung versuchte der Uebelthäter , nachdem die
größtmöglichste Beschleunigung angedeih n zu laffen , dabei jedoch stets schlag unterrichtet , weigerten sich, die für sie bereitstebenden Boote Wohnung gewaltfant geöffnet worden , sich derfelben durch einen
daran festzuhalten , daß , wenn aus irgend einem anderen Grunde zu besteigen , fehrten zurück und machten einen Angriff auf den Palaft salto mortale aus dem Fenster der Giebelwohnung zu entziehen .
eine Verzögerung eintritt , die Folgen bevon nicht turd Bulaffung des Königs Mwanga . Mwanga vei fuchte zu flüchten , wurde jedoch Hierbei zog sich L. derartige Verstauchungen zu , die fein Entfommen
des Returses über die Frist hinaus den Gaguer treffen , sondern nur von den Araberá in Magu gefangen . Die Gerden erhoben Kiowa , unmöglich machten und seine Verhaftung zur Folge hatten . L. murde
auf die Berufsgenossenschaft selbst zurückfallen dürfen . Liegt aber im einem älteren Bruder Mwanga ' s , auf den Thron . Kiowa übertrug heute Vo mittag in das Amtsgefängniß nach Jever abgeführt .
Einzelfalle wegen verspäteten Eingangs der Aften etwa von vorn die hervorragendsten Aemter auf Chriften . Infolge dessen erboven : : : : Heppens . Am Sonnabend , des 19. d . Mts . Abends 8
herein die Gefahr vor , daß durch die Beschlußfassung des Sektions - sich die Araber , tödteten viele der neuen Beauiten und vergaben deren Uhr , findet die Januar - Bersammlung des Bürgervereins des west¬
vorstandes die Fanehaltung der Frist für die Rekurserhebung in Frage Poften an Muselmänner . Hierauf zerstörten sie alle englischen und lichen Theils der Gemeinde im Sadewaffer ' schen Lokal stott , in wel¬
gestellt wird, so erscheint es rathfam, unter Abstandnahme von der französischen Missionsgebäude. Die Missionare entfamen sämmtlich er alljährlich der Vorstand neu gewählt wird. Dieser neue Vor¬
Beschlußfaffung die Akten zur selbstständigen Entschließung under und retteten sich nach Ufambiro. Die Araber richteten ein beleidigen stand hat die Aufgabe, die Bildung einer Wegegnoffenschaft für die
züglich an den Genossenschaftsvorstand abzugeben . Letzterer wird in des Schreiben an den englischen Gouverneur Maday nach Usamtio , Ulmen , Carl - und Schulstraße zu veranlassen , refp . an zuständiger .
der Lage sein , äußerstenfalls immerhin den Rekurs selbst, falls er in welchem fie frohlockend von ihrem Triumph is Uganda berichteten Stelle darum vorstellig zu werden , weshalb es von großer Wichtig¬
denselben für angebracht hält , zu erheben , wenn auch eine näher und die Austottung aller Missionare in Zentralafrifa ankündigtes feit ist , daß alle Grundbefizer vorgenannter Straßen in dieser Ver¬
Begründung beffelben wegen Kürze der Zeit unter Wahrung der als Rache für die englische Politik gegen den Sklavenhandel . Uganda sammlung erscheinen, selbst auch dann , wenn sie nicht in der Ge¬
Frist nicht mehr sollte geliefert werden können (vergleiche übrigens in fei ein muselmännisches Königreich geworden .
lepterer Hinsicht Amtliche Nachrichten des R . - V. - . " 1888 , Seite19
276 , Biffer 540 ) .

meinde wohnen , damit sie ihre etwaigen Ansichten in dieser Angele¬
geuheit zur Geltung bringen . Die Minderheit hat sich der Mehr¬

ari # & heit zu fügen . Es handelt sich um eine längst geplante Sache , die
Zwölf von den Hannover ' schen Artilleriegeschüßen der reiten¬ Eine Theilung der Funktionen des Chefs der Admiralität nur noch nicht zum Austrag fam , meil es an Jemand fehlte , der

den Artillerie sind dem „ Hann . C. " zufolge mit Munition , aber ist der „ Nat . 8tg ." zufolge infolge der Erfcantung des Grafen die Sache mit Geschid in die Hand nehmen konnte. Für die Grund¬
ohne Bedienungsmannschaften und Bespannung nach Geeftemünde Monts beabsichtigt Die Verwaltungsgeschäfte soll der Direktor in befizer des westlichen Theils ist es im eigenen Jateresse nöthig ,
verladen worden , um von dort zur Verwendung in Ostafrita der Admiralität , Kopt . z . S . Heusner führen , während mit der sich an diesen Verein anzuschließen , denn was dem Einzelnen nicht
verschifft zu werden . Diese Geschüße sollen der vom Hauptmann Stellvertretung im Kommando der Marine ein anderer Seeoffizier gelingen , tann eine Vereinigung Vieler bezwecken.
Wißmann zu bildenden Kolonialtruppe beigegeben werden . beauftragt würde . § Heppens , 14. Jan . Die Generalversammlung des hiesigen

- Nach hier aus Zanzibar eingegangenem Telegramm sind die Kiel , 12 . Jan . Zu dem am 14. d . M. beginnenden Torpe - Krieger - und Kampfgenossenvereins wurde am Abend des 12. ds .
Aufständigen bei ihrem Angriff auf Dar es Salem mit großem dofurfus für Subaltern -Offiziere an Bord S . M. Torpedoschulschiff um 8 Uh vom Vorsitzenden eröffnet . Nach Verlosung des Proto¬
Verlufte zurückgeschlagen . Deutscherfeits sind nur der Beamte der Blücher " stad die Licuts . z. S. Mandt , Deubel , Müller I , Lau- tolls , daß für richtig befunden wurde , schritt man zur Vorstands .
ostafrikanischen Gesellschaft Rosenhein und Schwefter Marie Fingerle tenberger , Weniger fommas dirt worden . wahl . Da der bereits 3 Jahre amtirende 1. Vorfigende entschiedea
von der bei dem Kampf in Brand gerathenen Niederlaffung der
evangelischen Missions gefel schaft verwundet .

S . M. Panzerschiff Oldenburg " ist behufs Abyaltung von ablehnte , murte für ihn nengewählt , auch geschah die Wall eines
Schießversuchen nach der Wieker Bucht gegangen . 2 . Beisigender , Satif führer , Kassirer und Fahnenträger erklärten

- Die Nachricht von dem blutigen Zusammenstoß zwischen zur großen Befriedigung der Mitglieder , die auf sie fallende Wahl
unseren Marinemannschaften und den Samoanern wird überall mit Votal 8 . wieder annehmen zu wollen , monach dann auch verfahren wurde .
dem Bemerken begleitet , daß unsere junge Marine hier , von den § Wilhelmshaven , 14. Jan . Herr Amtsrichter Keber , dessen Zum Schluß brachte der Vorsitzende ein Hoch aus auf Se . Maj .
Schiffstatastrophen abgesehen , den ersten größeren Verlust erlitten Ernennung im April 1882 zum Amtsrichter hierselbst erfolgte , ist den Kaiser und Se . Königl . Hoheit den Großherzog , wonach seitens
habe . Diese Bemerkung bedarf , wie mon der Magdb . 3. " schreibt, zum Landiichter am Landgericht zu Schneidemühl (Provinz Posen ) der Versammlung auf den alten Vorstande eis Hoch ausgebracht
indeffen der Einschränkung , wenn man das Bestehen unserer Flotte ernannt morden und wird bereits zum 1. März d. J . nach dort wurde für seine treuen dem Verein gewidmeten Dienste . Aa Stelle
nidt erst seit der Begründung des Reichs datirt . Es darf daran übersiedeln . Wir zweifeln nicht , daß viele Kreise lebhaftes Bedauern des ausscheidenden 1. Vorsitzenden wurde Herr Schmidt gewählt .
erinnert werden , daß , als die preußische Flotte die Feuertaufe erhielt , bei dieser Nachricht fühlen werden ; sieht man doch ungern Männer
der Verlust an Todten damals größer war , als jept . Bekanntlich aus einem jungen Gemeinwesen scheiden , die sich durch hervorragende Aus der Umgegend und der Provinz .
war in den fünfziger Jahren das preußische Landesschiff „ Flora " Charafter Eigenschaften auszeichnen . // / Knyphausen , 12 . Jas . Der Graf von Jan - und Knyp¬
bon maroffanischen Seeräubern an der Nordküfte Marottas über - Wilhelmshaven . Die schwere Erkrankung des auf der Rück - haufen hielt beute in seinem Gehölze zu Knyphausen durch den
fallen und geplündert worden . uf einer Fahrt nach Konflantionpel reise in die Heimath in Aden verstorbenen Korbettenta pitäne Auftionator Gerdes eine Auktion von Nuß - und Brennholz ab,
fam der Prinz - Admiral mit der „ Danzig " in diese Gegend . Da Donner ist darauf zurückzuführen , daß der tapfere Offizier bei wozu sich viele Käufer eingefunden hatten . Es wurden gute Breife
er die Möglichkeit ias Auge faßte , daß die Beraubung der Flora " einem Landungsmanöver bis nahe zum Halse ins Waffer gesprungen erzielt , besonders tamen einige Stämme Weißbuchen sehr hoch zu
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erwarten .

sich hier eine Abnahme von 11 Seeschiffen mit 640 Tons .

der Kaiserlichen Werft Wilhelmshaven :
1. Tafenberg , hier
2. Stolle , hier
3. Janus , hier
4. Popken , hter

700,00 Mt .
680,00 "
540,00 "
540,00 "

PP

stehen . Auf der um Knyphausen befindlichen Graft ist eine seht Kaffe überbringen durfte . Das Geschäftspersonal hatte aber vielfach Desgleichen über Herstellung des Fußboden-Anstrichs für den Schnürboden auf
schöne Eisbahn , worauf hier auch besonders aufmerksam gemacht bemerkt , daß die Dame Goldstücke in ihrer Hand behielt . Hærr
werden soll . Thiel schenkte den Mittheilungen , die ihm darüber zugingen , zuerst

Sande , 8 . Jan . Die zum Tannen ' schen Groden führende feinen Glauben ; endlich überzeugte er sich selbst , wie die Göbel sein
Kleibaha ist wieder in Betrieb . Es ist somit den Laudleuten Vertrauen mißbrauchte und beim Hineinlegen des Geldes in die
auf der Geest wieder Gelegenheit gegeben, sich mit guter Kleierde zu Kaffe ein Goldftüd in ihrer Hand zurückbehielt . Obwohl Herr Thiel Mit der eben erschienenen Nr . 1 ist die ,, Gartenlaube " in ihren
versorgen . die Sache nicht zur Anzeige brachte , sondern nur die Frau entließ , siebenunddreißigsten Jahrgang eingetreten , und man muß gestehen, daß die vor¬

Jever , 11. Jan . Vorgestern ftand Termin zur Verpachtung wurde dennoch eine Haussuchung in der Wohnung der Göbel und liegende Nummer eine außerordentlichglänzende ist An der Spitze steht ein
der Chausseegeld hebestelle Jever -Cleverns-Landesgrenze auf ihrer Tochter, welche im Galanterie -Geschäft des Kaufmanns Huhn dem dann eine eigenartige, martige Novelle: „Die Vermählung der Todten"

neuer Roman der allbeliebten Erzählerin W. Heimburg : „ Lorle von Tollen " ,

dem Amte an . Es wurde , wie wir hören , das Höchstgebot von als Kassirerin fungirte , angeordnet , wobei nicht nur mehrere 100 von der hochbegabten folde Kurz, deren jüngst erschienene Gedichte berechtigtes
2360 Mt . für eine jährliche Pacht abgegeben , während für eine Mark baares Geld , sondern auch viele kostbare Waaren von beiden Aussehen erregt haben , folgt . Vorzügliche Artikel sind „Die Wiege und das
dreijährige Pachtzeit pro Jahr 2325 M . geboten wurden . Die Kaufherren gefunden wurden, so daß beider Verhaftung bald darauf Grab der Hohenstaufenvon Eduard Paulus, „Das nervöse Herz von Prof.

Entscheidung steht , dem Vernehmen nach, binnen sechs Wochen zu erfolgte . Vor dein Untersuchungsrichter machten Mutter und Toch Dr. E. H. Kisch, „Der Eissport“, „Wohnungsnoth der Arbeiterinnen" u. 1. w.
Der Bilderschmuck ist ein so reichhaltiger und fünstlerisch vollendeter , daß er

( A. f . H. ) ter ein offenes & ständniß und es erfolgte ihre vorläufige Freilas taum von einem anderen illustrirten Journale übertroffen werden kann. ..E3

Oldenburg . Der Bestand der von der Weser fahrenden D - fung , worauf Mutter und Tochter gemeinschaftlich in den Tod gin schläft" von W. Roegge ist ein allerliebstes Genrebild aus der Kinderstube; die
denburger Seeschiffe umfaßt am 1. Januar 1889 134 Seefchiffe gen , indem sie sich , wie bekannt , ins Meer stürzten . „ Gefangennahme Thusneldas durch Germanicus " von Heinrich König und

mit 63 961 Netto -Registertons . Im Vergleich zum Vorjahre ergiebt Madrid , 5. Jan . (Ein glücklicher Ehemann .) In dem „Ein Gnadengesuch" von D. Ecdmann sind zwei mustergültig ausgeführte
große doppelseitige Kunstbilber ; auch der Artikel über die Hohenstaufen ist vor¬

benachbarten Städtchen Adra wurde eine Hochzeit gefeiert . Nach der züglich illustrirt. Besondere Freude wird aber in vielen Familien das treffliche,
Berne . Unsere ersten Frühlingsboten , die Staare , haben sich, Trauung war man bei Speise und Trank fröblicher und guter Ding lebenstreue Porträt des jungen, deutſchen Kaiſers erregen , das in meisterhafter

wenn auch noch vereinzelt , hier wieder eingestellt . und am fröhlichsten war die junge Frau . Als der Bräutigam ihr Kunstbeilage beigegeben ist, wie früher die Bildnisse der beiden ersten Kaiser.

Stadland . Ein für Klootschießer interessanter Wettkampf, das Beichen giebt , daß sie sich nun fertig machen felle, mit ihm in Telegraphische Depesche das Wilhelmshavener Tageblatts .
wurde dieser Tage zum Austrag gebracht . Herr Gemeindevorst . E. das neue Heim einzuziehen , bittet sie noch um einen Augenblick Ge Berlin , 14 . Januar . (W. Z. B. ) Die Thronrede gedenkt
Lawerenz zu Frischenmoor hatte nämlich die besten Werfer der Geduld , da sie hinausgehen wolle . Aber Minute auf Minute verrinnt der freundlichen Beziehungen zu allen auswärtigen Staaten und
meinden Ovelgönne und Golzwarden gegen 7 seiner Söhne ins Feld und sie kehrt nicht wieder. In höchster Angst sucht man die ganze konstatirt , daß der König bei den Besuchen der befreundeten Herr¬
gefordert. Die Golzwarder jedoch , eingedent der Lorbeeren , welche Nacht hindurch die gesammte Umgegend , doch alles vergebens. Der scher die Neberzeugung gewonnen habe , sich der Hoffnung auf
ste schon oft aus einem solchen Kampfe geholt , glaubten sich den junge Ehemann ist der Verzweiflung nahe . Nur ein Unglück könne fernere Friedenserhaltung vertrauensvoll hingeben zu dürfen ;

Gegnern allein gewachsten , doch mußten sie heute den Gebrüdern das seiner Frau zugestoßen fein . Wer aber beschreibt das Enthezen der auch hebt sie die erfreuliche Hebung der wirthschaftlichen Lage
Feld räumen, indem leptere mit reichlich 2 Schott (Wurf ), Sieger Einen und das Gelächter der Andern, als es am nächsten Morgen hervor . Die Finanzlage ist günstig und gestattet weitere Steuer¬
blieben . Einer von den Brüdern war geschäftlich verhindert, so daß bekannt wird, daß die junge Gattin mit einem frühren Liebhaber bereicherungen und die Befriedigung bisher zurückgestellter Se¬
nur 6 gegen 6 geworfen wurde . In Doelgönne wurde des Abends durchgegangen sei und die Hochzeit nur über sich habe ergehen las dürfnisse . Angefändigt werden zum Etat ferner weitere Auf¬
noch manches Glas Punsch auf das Fortbestehen dieses edlen Sport' s sen, um durch Speise und Trank möglichst gestärkt, den Strapazen wendungen für die Geistlichen aller Konfessionen und für die
geleert , auch noch verschiedene andere Wetten abgeschlossen , so daß der heimlichen Flucht entgegenzugeben .
mir den Klootschießern noch lange diese günstige Witterung wünschen . Straßburg , 7. Jan. (Ein Spion.) Der französische In : Besoldungen der Volksschullehrer, sowie Befreiung der Letzteren

Straßburg , 7. Jan . (Ein Spion .) Der franzöfifche In : von den Reliftenbeiträgen und reichlichere Alterszulagen ; fünf
( O . 3 . ) genieur Justin Dr yfuß, der au 30. Dezember verflossenen Jahres Entwürfe über Regelung der Stempelsteuer , sowie über Um¬

Bremen , 12. Jau . Der Lloyd dampfer „Main ", welcher bewegen Betritens des reichländischen Gebietes ohne Paß verhaftet wandlung der flassifiziten Einkommensteuer in eine einheitliche
fanntlich bei Baltimore den englischen Dampfer Montana " in wurde, steht jetzt unter Anklage der Spionage . Der Optant D. war Einkommensteuer . Unter Anerkennung der günftigen EntwickelungGrund bohrte, ist für 90 000 Pfund Sterling mit Beschlag belegt zum Besuch bei feinen zu Straßburg anfäffigen Eltern und suchte des Eisenbahnwesens wird die Bereitstellung von außerordentlichen

die Baßvorschriften zu umgeber, indem er tagsüber bei seinen Eltern Witteln für Ausdehnung derselben gefordert werden . Endlichin Straßburg verweilte , die Nacht aber im badischen Städtchen Kehl werden angekündigt Entwürfe über Kredit für die im letzten
zubrachte . Bei der Verhaftung handelte es sich nur um Verlegung Sommer vorgekommenen Ueberschwemmungen, sowie über die
der Paßrorschriften , bei näherer Nachforschung gerieth eine Brief- Landesverwaltungund Kreisprovinzialverfaffung derProvinz Posen.
tasche in die Hände der Polizei, worin sich von ihm entworfene
Pläne der Citadelle befunden haben sollen . Der Angeklagte ist 23 Heiferkeit , Husten und Verschleimung werden

Jahre alt, Reserveoffizier im französischen Genie und soll im Kriegs- nicht selten mit geradezu fträflicher Nachläffigkeit unbeachtet gelaffer ,
ministerium beschäftigt gewesen sein . (M. N. N. ) und als ein Uebel betrachtet , das auch ohne Zuthun des Leidenden

Paris , 11. Jan . Das Dorf Bellegarde , auf der Eisen¬ Paris , 5. Jan . (Ueber die Lebensweise des über 102 Jahre wieder vergehen muß , wie es entstanden ist . Wie schwer aber rächt

bahnlinie von Taraston nach Cette, ist von schwerem Unglück be- alten Chemikers Chevreul) wird Folgendes mitgetheilt: Er pflegt um sich diese Vernachlässigung, die zuweilen die Ursache zu aufreibender,

droht. Der Hügel, an den es sich lehnt, ist ins Rutschen gerathen. 5 Uhr Morgens aufzuwachen , ist gleich darauf eine warme Suppe , lang andauernder Krankheit ist, die Lebensfeim und Glück bedroht.

Behn am Fuße deffelben gelegene Häufer mußten geräumt werden . lieft die Zeitungen im Bett , empfängt einige Befuche, nimmt um Es hätte ein zeitiger Gebrauch der Sodener Mineral - Pa¬

Der Präf kt von Nimes hat Jugenieure dorthin gesandt . elf Uhr ein zweites , kräftiges Frühstück , Suppe , Fleisch, Milchkaffee | stillen , bie betreffs der Schleimlösung , Heilung der fatarrhalischen

Erfurt , 10. Jan . Heute früh einhalb 7 Uhr wurde das mit Butterbrod zu sich , verbaut behaglich, steht um ein Uhr auf , Entzündung und Beruhigung der aufgeregten Halsorgane als un¬

Todesurtheil gegen den Landwirth Ewald aus Großenehrlich , den fleidet sich an und ist um zwei Uhr zur Ausfahrt bereit . Sein erreicht dastehen , genügt , das Uebel an der Wurzel auszucotten .

Mörder der Chefrou Huber, im hiesigen Gerichtsgefängnisse durch Kutscher fährt ihn manchmal nach dem Bare Monceau und, wenn möge diese Wahrheit ein Maharuf für alle Huftende sein ! Die
Scharfrichter Krauts vollstreckt . das Wetter es erlaubt , bis nach dem Marsfelde spazieren . Um 5 Sodener Mineral -Pastillen , können in allen Apotheken , Droguerien

Berlin . Der Vorsteher der Berliner Arbeiter -Kolonie in der ist er wieder zu Hause , trinkt eine Tasse Milch , sucht sein Bett auf , und Miner . -Wasserbandl . à 85 Pfg . per Schachtel bezogen werden .

Reinickendorferstraße 36 , Pastor Weber , ist am vergangenen dinirt um sieben Uhr mit gesundem Appetit , trinkt aber immer nur Weteorologische Beobachtungen
Freitag von dem Baptistenprediger Rohrbach in Moabit in deffen Wasser und verfällt dann in einen tiefen Schlaf . Wan ihn des

Kapelle wiedergetauft worden und damit zu den Baptisten überge - Morgens fein Gehülfe im Museum, Herr Armand, fragt, ob er
Als Zeugen sollen , wie der Evang . Kirchl . Anz . bemerkt, eine gute Nacht gehabt habe , erwidert Herr Chevreul regelmäßig ,

drei Kolonisten aus der Arbeiter Kolonie zugegen gewesen sein .
er habe niemals schlecht geschlafen .

Memel , 7 . Jan . Ueber das Dama am Meeresstrande bei
Mellaeraggen schreibt man der Ostd. Volksztg. : Die im hiesigen bei der Kaisert. Marine Hafenbau-Kommissionüber die Herstellungeiner Waſſer=

Submissions -Resultat

Wienerschen Kaufmannsflift wohnhafte, allgemein geachtete Kauf- leitung für das Minen-Depot in Wilhelmshaven nach den im Termin "ammaan wittwe Göbel , seit vielen Jahren als Repräsentantin im Ga
lanteriegeschäft des Kaufmanns Thiel biccfelbft thätig , hatte durch
ihre scheinbare Redlichkeit , Treue und Usicht das Vertrauen ihres
Chefs erworben , so daß sie sogar über die Kaffe verfügen und
Abends Herrn Thiel , welcher außerhalb seines Geschäftes wohrt , die

Vermisch te 8 .

#9

Am 27. Dez. Vormittags ist im südlichen Norwegen bei
Mandal auf Flekberö, in Torrisdal und an mehreren anderen Stel¬
fen ein Erdbeben verspürt worden .

Lübeck , 12. Jan . Der gestern von Reval nach hier abgegan¬
gene Dampfer Fennia , Kapitän Favorin , ist bei Snorop gesunken.
Die Mannschaft ist gerettet .

Bekanntmachung .
Auf Blatt 187 des hiesigen Han¬

delsregisters ist heute zu der Firma

Rud . Gehrels
eingetragen :

, , Die Firma ist erloschen " .

Wilhelmshaven, den 5. Jan. 1889.
Königliches Amtsgericht .

Bekanntmachung .

mit dem Niederlassungsorte Wil¬
belmshaven und als deren In¬

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beoba

achtungs¬

Datum . Bett .

| | | | | | |
N

te
de

rs
ch

la
gs

hö
he

.

Winds
(0 = fttu ,

Bewöllung
(0 Hetter,

12 = Drtan ). 10 = ganz bed.)

der letzten Mich24 Stunden Stärte . Grab . Form .

3497,25
3321,76 " Jan . 14 . 8 hMrg .

mm 0 Cels . 0 Cels . Cols .

751. 3Jan . 12 . 2 hmtg . - 1 . 2
753. 1 - 0. 4Jan . 12. 8 h Abd .

Jan . 13. 8 hrg . 757. 5 - 0. 2 0. 4 - 1. 8
Jan . 13. 2 hmtg . 760. 1 - 1. 2
Jan . 13 . 8 h Abs . 763. 3 - 4 . 0

766. 7 - 7. 8 - 1. 1

tung .

D

Gm

DND
10
10

си
cu

DND 10 cu
DND cu -str

DND 0
-8. 0 0

12. ds . Mts . verlesenen Offerten :
3633,70 Mt .

2. Schmidt & Schönberner , Berlin 4474,11
1. Pflaum & Gerlach , Berlin

3. Fischer , Berlin
4. Früchtning , hier .

Die unbekannten Eigenthümer wollen daß die diesjährigen Nichfachverständigen Bekanntmachung .ihre Ansprüche binnen 3 Monaten im Prüfungen der Maße und Gewichte pp .
unterzeichneten Amte geltend machen .

Wilhelmshaven , 14 . Januar 1889 .

Der Hülfsbeamte

433322

Nachm . 22 Uhr ,
am hiesigen Blaze unter Mitwirkung des Der Heberolles - Auszug des III . im Pfardlokale hier , Neuestraße 2 ,

Aichmeisters Wehmeyer in der Zeit vom Quartals 1888 der Versicherungs - Anstalt folgende Gegenstände , als :

12 . bis Ende August cr . genoffenfchaftliegt gemäß der Beftinimung
der Hannoverschen Baugewerks - Berufs - 1 Pianino , Sopha , Schränke , Spie¬

gel u . 1. m .
stattfinden werden. Die Tagefahrten im § 26 Abs . 1 des Bauunfallver - öffentlich meistbietend gegen Baarzah .

lung verkaufen .werden am

ud

ficherungs - G fezes S

vom 16. ds . Mts , an

Betheiligten in dem Magistratsbureau aus .
während zweier Wochen zur Einsicht der

Wilhelmshaven , 12 . Januar 1889 .

Der Magistrat .
Detten .

Kreis , Gerichtsvollzieher .

Verkauf .
Das den Erben des weil . Borar .

beiters R . Rachfahl bierselbst ge¬
hörige , an der Altemarktstr . belegene ,

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Indem ich die betheiligten Kreise auf Montag , den 12. August ce

8 Uhr Morgens ,
die im Regierungs -Amtsblatt Stück 48 im Stadttheil Wilhelmshaven (Roon¬des Jahres 1888 veröffentlichtePolizei - straße) beginnen und sich hieran anIn das hiesige Handelsregister ist und Verabfolgung der Giftwaaren vom und die Wochenmärkte ausdehnen.

Verordnung, betreffenddie Aufbewahrung schließend auf die übrigen Stadttheile
heute Blatt 247 eingetragen die Firma 20. November 1888 , aufmertiam mache,Gebr . Gehrels gebe ich hiermit bekannt , daß Sonder hierdurch aufgefordert, die Maße, Ge¬

Das gewerbetreibende Publikum wird

abzüge dieser Polizei - Verordnung in wichte u d Waagen , soweit deren fort¬
Bekanntmachung . zu 5 Wohnungen eingerichtete

Achtelbogenform auf bolzfreiem Schreib dauernde Richtigkeit zweifelhaft er den der Ersaz-Commission des Aushe¬
Bufolge Verfügung 6:8 Civilborfigen Haus nebst Bubehör

a . der Kaufmann Johann Died in der Buchdruckerei von H. W. Haichamtlichen Prüfung zu bringen , andern - 1869 geborenen Militärpflichtigen und
den 1. Mai d . J . unter der Hand zu

papier gedrudt , geheftet und beschnitten , scheint , zuvor und rechtzeitig zur bungsbezirks Jever , werden alle im Jahre habe ich im Auftrage zum Antritt auf

rich Rudolph Gehrels hier Tapper & Sohn in Aurich oder falls gemäß § 369 Biff. 2 und Abs. 2durchVermittelung des diesseitigenBüreaus des R. -Str .- Ges .- Bchs. nicht allein die Jahre , welche noch keine definitive Ent¬
diejenigen Militärpflichtigen früherer verkaufen .

b . Der Kaufmann Gerbard mit à Stück 15 Pfg. käuflich zu haben sind. Einziehung der vorschriftswidrigenMaße, scheidungHeinrich Gehrels hier . Von Zeit zu Zeit, mindestens aber wichte, Waagen oder sonstigen Meßerhalten haben , aufgefordert, sich in der
über ihr Militärberhältniß

Als Rechtsverhältniß: Offene Han- jährlich einmal , werden auf höhere werkzeuge stattfinden, sondern auch eine Beit vom 15. Januar bis 1 .belsgesellschaft seit 1. Januar 1889. Anweisung unvermuthete Revisionen der Gelbftrafe - jenachSchweredesFalles - Februar d. J . bei dem Gemeinde¬Wilhelmshaven , den 8. Jan . 1889. sämmtliches Droguen und Farbwaaren bis zu 100 Matt oder Haft bis zu vorsteher ihres Wohnorts zur StammrolleKönigliches Amtsgericht. handlungen stattfinden und wird bei Ge¬

haber :

und

Bekanntmachung. bereitungen,

Heppens , 12. Januar 1889 .

H . Reiners .

Verpachtung .
Am Freitag , den 18 . d . M . ,

4 Wochen eintreten wird . Abends 7 Uhr , werde ich im Delter¬
anzumelden . Set der Anmeldung zur |

Wilhelmshaven , den 5. Januar 1889 . Stammrolle ist das Geburtszeugniß vor¬ mann ' schen Gasthause hierselbst das

Der Hülfsbeamte zulegen , sofern der hiesigen Kirchengemeinde hierselbst
Anmeldung nicht am |

Geburtsorte selbst erfolgt. Bei Wieder- gehörige
holung der Anmeldung ist der im ersten
Militärpflichtjahre erhaltene Loosungs¬
fchein vorzulegen . Sind Militärpflichtige

des Königl . Landraths .

Bekanntmachung .
Gartenland

H . Neiners .

legenheit dieser Revisionen auch dem Feil¬
halten und Verkaufen von Arznei - Zus
bereitungen , Geheimmitteln , Droguen

Auf Grund des § 2 des Gesezes vom und chemischen Präparate besondere26. Februar 1870 über die Schonzeit Aufmerksamkeit zugewendet werden .des Wildes , sowie des § 107 des Zu- Die Besizer derjenigen Handlungen ,
ſtändigkeitsgefezesist durch den Bezirks- in denen neben Materialwaaren auch gif
Ausschuß der Königlichen Regierung zu tige Stoffe der in den Anlagen A u. BAurich usterm 8. b. M. der Anfang der der obengenannten Polizei Verordnung Berlin ist die schleunige Ermittelung des herren die Verpflichtung, sie zur Stamm¬

Ja der Röse ' schen Raubmordsache aus Vormünder , Lehr- , Brod - oder Fabrik¬
zeitig abwesend, so haben ihre Eltern , öffentlich meistbietend verpachten .

Heppens , den 12 . Januar 1889 .
diesjährigen Schonzeit für Hasen aufgeführten Giftarten feilgehalten und
auf den 17. Januar 1889 verfauft werden, werden hierdurch auf im Jahre 1884 vom 3. (Bieten ' Ichen) rolle anzumelden.

Hufare Regiment nach hier entlassenen Wer die vorgeschriebenen Meldungen

25 . d . Mte . bei Vermeidung der Husaren, des Arbeiters Carl Her - zur Stammrolle unterläßt , wird mit
monn Rode , am 25. April 1861 Geldstrafe bis zu 30 Mt. oder mit Haft
zu Aslau , Kreis Bunzlau geboren , von bis zu 3 Tagen bestraft .
Wichtigkeit und wird dieserhalb um Mit - Obiges wird hiermit zur Kenntniß der
theilung über den jeßigen Aufenthalt Betheiligten der hiesigen Gemeinde be¬

und wo etwa fannt gemacht .desselben , sowie darüber , og
Rode in legter Zeit hier gesehen worden

ift , ergebenst ersucht . p . Rode hat vom

30 . 9 . 1884 bis z . 25 . 6. 1887 ia den
Gemeinten Heppens und Bant gewohnt

In Gemäßheit der §§ 9 Abs . 2 und und ist am lettgenannten Tage angeblich

feftgefeßt .

Wilhelmshaven , 12 . Januar 1889 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Gefunden :
1 schmaler , schwarzer Pelztragen - 1

gefeßlich angebrohten Strafen hierher
anzuzeigen .

Wilhelmshaven, den 10. Januar 1889 .
Der Hülfsbeamte

des Königl . Landraths .

Cigarrenabſchneider - 2 ſchw. Regen Bekanntmachung .-schirme 1 weißes Taschentuch , gez .A. N. 41 roth und weiß farrirter
Kissenbezug - 1 Bund mit Schlüsseln, 10 der Anweisung des Herrn Regierungs- nach Bunzlau verzogen .darunter 3 fupferne 1 schw. Muff , Präsidenten zu Aurich vom 28. Juliletterer auf dem Flur des Hauses 1886 , betr. Ausführung der polizeilichenRoon- und Wilhelmstraßen-Ecke und 2 Maß- und Gewichtsprüfungen, wird hier¬Stüden Bapiertante.

Wilhelmshaven , 12 . Januar 1889 .

Der Hilfsbeamte

mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, des Königlichen Landraths .

Heppens , den 13 . Januar 1889 .

C. A. Ellerbrod ,
Gemeindevorsteher .

Verkauf .
Jm Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am

Dienstag , den 15. d . M. ,

Verpachtung .
Die zur Zeit von Hagenau benutte

zu Sanderhörne belegene

Hänslingsstelle
der Wittwe Kieler zu Sanderneufeld ,
bestehend in einem zu 2 Wohnungen
eingerichteten Hause und großem Obst¬
und Gemüse - Garten ist zum 1 . Mai
d . Js . unter der Hand zu verpachten .

Neuende , den 8. Januar 1889 .

H . Gerdes ,
Auftionator .



Buchhandlung . aus der Dampf-Kaffee-Brennerei Kranken- u. Begräbnisskass
we . ,Caris'scheBuchan Gebrannte Java-Kaffee' s A. Zuntzsel.WNeuigkeiten der Woche !

Ablasswesen , das , im gegenw. Rom , in den rühml . bekannten mehrfach preisgekrönten Mischungen ,60 ẞfg .
Afrika , Peters C. Die deutsch -ostafrita¬

nische Colonie , 50 ẞfg .
Bankwesen , Telschow R. , Geschäfts

verkehr mit der Reichsbant , geb. 4Mt .
Bleichröder , Cremer J . Chr . Die

angeblichen 10 000 Mr . Bleid ) =
töber ' s , 50 Bfg .

Ehrengericht , Malvus F. Gründet
ein student . Ehrengericht , 60 Pfg .

Haftpflicht , Baristus L. Die Haft¬
pflicht der Genossen und das Um¬
lageverfahren , 40 Pfg .

Sklaverei , Röffel . Der Feldzug gegen
die Stlaverei in Afcita , 50 Pfg .

Sozialdemokratie , Stellung des
Reiches zur sozialdemokr . Partei ,
30 Pfg .

Verjährungsgesetze , Gersdorf J . R.
Die preußischen Verjährungsgesetze ,
Mt . 2,40 .

Wahlen . Wah' verfahren bei unseren
Landtagswahlen , 40 Pfg .

Bu beziehen durch die

Carls ' sche Buchhandlung ,
Wilhelmshaven ,

Bismardstraße No. 6. —

inili roman Alleinige Niederlage
in Wilhelmshaven bei Herren Gebr . Dirks .

Neu ! Neu ! Neu !

Zur bevorstehenden Geburtstagsfeier Sr .
Majestät des Kaisers empfehle :

Einladungs- u.Menukarten
mit dem Bildnisse Sr . Majestät in Goldprägung .
Muster liegen zur gefl . Ansicht aus .

Auch werden sämmtliche andere Karten
etc . fein und billigst angefertigt .

Th . Süss , Buchdr . d. Tagebl .

Neu eingetroffen
im

Rheinisches

Kaisers und Königs von Preussen etc.
Hoflieferant Sr . Majestät des deutschen

Bonn & Berlin .

Empfehle 1/2 3/4 , 4/4 , 5/4 , 6/ 4 =′ ,

der

Maurer und Steinhauer ,
Wilhelmshaven .

Mittwoch , den 23 . Januar
Abends 62 Uhr :

=tannene, fichtene und eichene General Versammlung
Bretter ,

Kanthölzer u . Nord .
Stöcke .

Strickwolle ,

la .

pr . Pfund 2 Mt .

C. Schmidt , Bant .

Fettbücklinge,
2 auch 3 Stück für 10 Pf ., in Kisten

à 12 fr . 1,80 mt . ,

Ostsee -Sprotten ,
in Kisten à 5 Pfo . 1 Mt . ,

empfiehlt

in E . Böttcher ' s Lotal zu
Lothringen .

Tages - Ordnung :
1) Beschlußfassung über Abände

rung der Statuten ,

2) Wahl von Vorstantsmitgliedern
3 ) Wahl der Krankenbesucher ,
4 ) Wahl eines Rechnungsausschusses
5 ) Verschiedenes .

NB . Zu dieser Generalver
fammlung find alle Arbeit
geber , welche Beiträge zu
obiger Kaffe leisten , höflicht
eingeladen .

Der Vorstand .

Krankenkasse
ber

vereinigten Gewerke
Montag , 21 . Januar cr . ,

Abends 8 Uhr :

6 . J . Arnoldt , General Bersammlung
Wilhelmshaven u . Belfort .

50 Pin-Bazar ApfelkrauteineperfecteKöchinHausverkauf 50 Pig-BazarIm Auftrage habe ich zum baldigen
Antritt ein neues massives

Geschäftshaus
unter sehr vortheilhaften Bedingungen
zu verkaufen . Das Haus enthält zwei ,
große Läden , worin z. 3. eine Colo¬
nial - und Fettwaaren -Handlung , sowie
ein flottes Cigarren - und Kurzwaaren¬
Geschäft betrieben wird , ferner zwei
große kompl . Familienwohnungen .

Das Haus steht an besonders
guter Lage , somit auch für jedes Ge
schäft sehr passend . Da der Eigen¬
thümer Krankheits halber von hier

fortziehen will , so find die Bedingungen
äußerst günstig gestellt und kann ich
das Haus der Lage entsprechend zum
Ankauf mit Recht empfehlen .

J . B. Henschen .

Verkauf
eines

Gasthofes .
Herr Gastwirth Ohmstede zu

Fedderwarden beabsichtigt sein da¬
felbft belegenes

Immobil
zum Antritt auf den 1. Mai 1889 zu
verkaufen , bezw . zu verpachten .

Dasselbe besteht aus einem mit Erb¬
pachtfrug - Gerechtigkeit bersebenen , an
denkbar günstiger und schönster Lage
belegenen , 3. 8t . von ihm selbst be¬

Bismarckstr . 55 :
Cacaobüchsen ,

Cartonagen ,
Casserolen ,
Caviarbehälter ,

Cigarren - Abschneider ,
Etuis ,19
Löscher ,19

19 Spißen , sehr große

19

Auswahl ,
Ruhe ,

Colliers ,

Compotteller , div . Sorten ,
Compotieren ,

Consolen ,
Crayons in Etui ,

Dessertteller ,

Durchschläge ,
Eau de Cologne ,

Ecken ,
Gierbecher ,

Eierständer ,
Eieruhren ,
Eimer , blank , bunt , marmorirt ,
Emaille Bilder , Visit - .

empfiehlt billigst
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften
zur Aushülfe bei Festlichkeiten .

Joh . Freese . Näbreres in der Erp. d. Blattes.

XXXXX XXXX

Filzschuhe
für

Gesucht

=

im Berliner Hof " .19

Tages - Ordnung :
1 ) Jahresbericht ,
2 ) Wahl der Rechnungs -Revisoren ,
3 ) Neuwahlv . Vorstandsmitgliedern ,
4 ) Verschiedenes .

3 . B .
A . Schuchmann ,

einLaternenanzünder. Sengward. Wichkaffe
Verwaltung der Gasanstalt .

Nr . 3
ber , ,Deutschen Reichs - Fecht¬

Herren , Damen u. uholen in der Expedition des Wilhelms :
Beitung " ist angekommen und ab¬

bavener Tageblattes .Kinder
empfiehlt zu ermäßigten Preisen Zu vermiethenG . Frerichs . eine eine freundl. Oberwohnung

XXXXXXXXXXXX

Visitenkarten
in Buch - und Steindruck

werden auf das Geschmackvollste

und Billigste schnellstens ange¬
Zu nächste Dstern kann noch ein fertigt von der Buchdruckerei des

Lehrling
in mein Geschäft eintreten . Durchaus

gute Schulbildung ist Bedingung .

Ludwig Janssen ,
Delikatessen und Schiffsaus¬

rüftungs Geschäft .

Verloren
wohnten , großen , sehr gut und bequem ein Buud Schlüffel von Neu¬eingerichteten Gasthofe mit aus heppens nach Neubremen . Der Finderreichenden Stallräumlichkeiten und

großemschönen Garten nebstRegelbahn .
Der Gasthof enthält , außer anderen

bielen Räumlichkeiten , einen schönen
Tanzfalon , große Gast , Club , Wohn¬
und Schlafzimmer und bietet außer
dem noch genügend Platz , um wieder,
wie früher , ein Colonial und Kurz
waaren -Geschäft darin einzurichten .

Tageblattes .

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1 .

Zu vermiethen
ein möblirt . Bimmer
in dem Haufe des Herrn
Unternehmer Kotte .

Marktstraße 29 .

Gesucht

zum 1. Februar . Auskunft bei Tisch
lermftr . Meemken , Bismarcfr . 24 .

Zum

Zur Deckung von vier Verlustfällen
in obiger Kaffe ist eine Anlage erkann
von fünf Zehntel Pfg . à vers

chemt . , welche von den betreff

Donnerstag , 17. Jan . d . J . ,
Witgliedern zu entrichten ist am

Nachm . von 3 bis 5 Uhr ,

bei Wiggers in Kniphauserfiel
Diese Hebung erstreckt sich vom 1.

bis zum 29 . November 1888 incl .

Inhauserfiel , im Jan . 1889 .

J . H . Hillers , z . Buchf . d .
Sengw . Viehvers .

Warum so schlechte
Schlittschuhlaufen Behandlung am Freitag

empfehle elegante

Sport - Jackets
für

Damen
zu bekannten billigen

Preisen . 7

Freitag noch geforscht , aber
vergebens

Dienstag 8 Ahr Roonftraße .

Gesucht
auf sogleich ein jüngere

Bäckergeselle .
Harms , Bäder , Marktftr . 16 .

Gutes Logis

M. Philipson. für 2 junge Leute.

wird gebeten, dieselben gegen Belohn . ein mit allen Hausarbeiten vertrautes Kaisersaal .
abzug. bei Rathmann , Alteftraße9. Mädchen für die Vormittagsst. auf

Feinste Veilchen -Seife
sofort . Bismarditr . 24 , 1 Tr . links .

Feinste Rosen -Seife Ein Mädchen in
in ganz vorzügl. Qualität , per Packet für die Nachmittagsstundensucht(3 Stud ) 40 Pf . bei W. Morisse ,
Roonftrage 75b .

Frau Werner , Marttftr . 9 , 1 Tr .

Junge Mädchen ,Die ftete weitere Entwickelung der

etwa 6 kilometer entfernten Stadt
Wilhelmshaven hat die schon seit
Jahren bestehende Frequenz um ein welche das Schneidern erlernen
Bedeutendes vermehrt , wird ganz uns wollen , können sich melden bei
zweifelhaft auch in Zukunft sich noch
fortwährend steigern und somit die
Existenzfähigkeit dieses alten renom =
mirten Hauses bei fachkundiger und
tüchtiger Führung außer Frage stellen ,
zumal da in dem recht bevölterten ,

lebhaften Verkehr aufweisenden Orte
außer dieser nur noch eine Wirthschaft

Geschw . Vohs ,
Bismarckstr . 25 , a . Park .

Jedes Quantum

EIS
vorhanden ist und daselbst auch keine zum Füllen der Eiskeller
mehr errichtet werden können .

Termin zum Unterhandeln ist auf liefert billigst

Freitag , 25 . d . Mts . ,
Nachm . 3 Uhr ,

J . F . Gloystein ,
Bant .

Kautionsdarlehen
im Verkaufsobjecte angefeßt . Rauf - , werden für Staats , Communal - und
bezw . Bachtliebhaber werden mit der Privatbeamte tostenfrei besorgt , auch
Bemerkung eingeladen , daß der Zu- bereits gestellte Rautionen übernommen .
ſchlag, wenn irgend thunlich, fofort
erfolgt .

Wilh . Reiners ,
Auktionator .

Die weltberühmte Löwen - Fett¬

bei F . G . Frps in Belfort .
planzwichse, it nur echt zu haben

Zu vermiethen
eine Oberwohnung pr . 1. Februar
oder später .

Friedr . Tiarks , Bant ,
Adolfstraße 9 .

Halte mich den geehrten Damen zur

Eine Brosche
Geſtalt eines Kolibri gefunden

Thomas .

Ein Mädchen
für die Vormittagsstunden gesucht .

Näheres in der Erped . d . Blattes

Gesucht

Jubba Berl . Gökerstraße 3 .

Ein junger Mann sucht ein kleines

möblirtes Zimmer
mit separatem Eingang in Nähe der
Kronprinzenstraße . Offerten unter

A. S. 250 an die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
auf sofort zwei elegante unmöblirte
Zimmer an der Roonstraße .

Zu erfragen in der Erp . d . Bl .

Gesucht
auf sofort einMädchen für auf sofort ein Lehrling

die Tagesstunden .
Roonftraße 9 , unten .

Anfertigung von Kleidern 6500 Mark
bestens empfobl . Johanne Trittien ,
Neubremen , Grenzstraße 45 .

Schweine-Flomen
512 Pfd . 3 Mt .

empfiehlt

E. Langer ,
Neuestraße 10 .

Offerten sub C. 2467 an with. Zu miethen gesuchtScheller in Bremen erbeten .Scheller in 2

Eine Wohnung
im Preise v. 80 Thlr . z . 1. Mai

gegen folibe Hypothek per sofort oder

f . meine Weiß - u . Schwarzbrodbäckerei
3 . D . Stoll , Altestraße .

Verpachtung .
Sanderahm . Für E . 5 . Eilers ,

fpäter zu belegen . Grundstück hier Bant , habe ich dessen zu Bulster

am Plaze . Gfl . Offerten u . Chiffre deich belegene
R. 25 an die Erp . d . Bl . erbeten .

Gesucht
fofort eine ordentliche Arbeitsfrau
für die Vormittagsstunden .

Wo , sagt die Erp . d . Øl .

Zu vermiethen
zum 1. Februar eine kleine Ober .

wohnung . Näheres bei

Nöthig, Börsenstraße 30.
Ein junger Mann sucht auf gleicheine freundlich möblirte Stube oder später ein

und Kammer . Offerten u . U . A.

22 befördert die Erp . d . Bl . möblirtes Zimmer
зи vers in Nähe möns

Off .

Karlstraße 6 , 1 Treppe hod . unter J . S. 732 an die Erped . d . l .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

zu miethen gesucht. Off. unter Eine Wohnung ihrer estabifjernet
M. Z. an die Exped . d . Bl .

Häuslingsstelle
bestehend aus einem zu 2 Wohnungen

eingerichteten Wohnhause nebst Garten
gründen unter der Hand zu verpachten .

A . Dierks .

Auf sofort ein fein möblirtel
Zimmer zu vermiethen .

Göferstraße 12 , 1 Treppe .

Verlobungs -Anzeige .
( Statt besond . Meldung .)

Meine Verlobung mit Fräulein

Antonie Juffs in Schortens beehre
ich mich hierdurch anzuzeigen .

Heppens , den 14. Januar 1889.

Uhlhorn , Lehrer .
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